
 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung 

 

16. Dresdner ReiseMarkt: Sonderschau „Mobile Freizeit“ 

Outdoor-Erlebnisse: aktive und individuelle Urlaubsvorbereitung 

 

Dresden, 28. Januar 2010 

Auch die Halle 3 wird zum 16. Dresdner ReiseMarkt wieder ins 

Messegeschehen einbezogen: Die Sonderschau „Mobile Freizeit“ gibt 

zahlreiche Tipps und liefert eine Menge Angebote rund um das Thema aktive 

und individuelle Urlaubsgestaltung. Ob Urlaub mit Campingmobil oder Zelt, 

Radreisen im In- oder Ausland, Spritztouren mit Kanu, Faltboot & Segelyacht 

oder die richtige Wander-, Lauf- und Kletterausrüstung – auf dem Dresdner 

ReiseMarkt werden alle Wünsche erfüllt. 

 

Mit dem Fahrrad unterwegs 

Für reichlich Aktion mitten im Messetrubel sorgt das Fahrrad-Fachgeschäft 

Fahrrad-XXL Emporon, das einen Fahrrad-Testparcours aufbaut. Dort 

können die verschiedensten Modelle getestet und Probe gefahren werden. 

Das Unternehmen selbst bringt beispielsweise Reiseräder der 

niederländischen Edelmarke Koga Miyata, ein Diamant Fahrrad mit 

Zahnriemenantrieb und ein Diamant Elektrorad mit. Mit letztgenanntem 

befriedigen sie dabei einen echten Trend: seit rund drei Jahren ist das E-Bike 

der absolute Renner. Ein Elektromotor unterstützt die natürliche Tretkraft des 

Fahrers – vor allem in hügeligen Gebieten und beim Anfahren eine echte 

Erleichterung. Angesichts der hohen Benzinpreise und teilweise 

nervenaufreibender Parkplatzsuche ist das Elektrofahrrad auch eine 

ernstzunehmende Alternative zum Auto. Vor allem ältere Menschen, denen 

die Muskelkraft zum Radfahren fehlt und all jene, die auf das Auto 

verzichten, aber dennoch nicht verschwitzt auf Arbeit ankommen wollen, 

nutzen solch ein Gefährt derzeit. 

Das Velobüro Rohark bietet für alle Fahrrad-Neulinge die richtigen Kurse: mit 

der Fahrrad-Fahrschule für Erwachsene kann man Versäumtes ganz einfach 

und schnell mit professioneller Anleitung nachholen. Unter dem Motto „was 

Hänschen nicht lernt, lernt Hans manchmal doch noch“ führt das 

Unternehmen diese Kurse bereits seit einigen Jahren äußerst erfolgreich 



 

 

durch. Zur Messe bringt das Velobüro einige Spezialräder zum Ausprobieren 

mit. Darunter ein Mini-Hochrad, diverse Einräder und ein DDR-Klapprad. 

Das richtige für „untendrunter“ findet sich sicherlich am Stand von Biotex. Der 

Messeneuling stellt Funktionsunterwäsche her, in der man sich rundum 

Wohlfühlen kann. 

 

Abenteuer zu Lande und zu Wasser 

Für alle die ganz hoch hinaus wollen hat der Aussteller Erzgebirge Aktiv das 

Richtige im Gepäck. Am großen Kletterturm können die Besucher ihre 

Höhentauglichkeit testen. Eine kleine Stärkung kann man sich danach an der 

erzgebirgischen Wanderhütte gönnen. Aktiv wird es hier auch durch das 

Volleyballfeld, das die Besucher zu heißen Wettkämpfen einlädt. 

Wer will kann sich auf dem ReiseMarkt auch über Geocaching informieren. 

Diese moderne Form der Schatzsuche verbindet das Lösen von Aufgaben  

mit der satellitengestützten Suche des Verstecks. Dabei werden mittels 

suchen, zählen und vergleichen die nötigen Koordinaten ermittelt und in ein 

GPS-Gerät eingegeben, welches dann den Weg zum Versteck zeigt. Mit 

etwas detektivischem Gespür hält man am Ende einer solchen Tour einen 

Schatz in den Händen. Als besondere Herausforderung kann so eine Suche 

anhand eines Eventcaches direkt auf der Messe getestet werden. Am Stand 

des Velobüro Rohark (A 32/Halle 3) kann man sich das Aufgabenblatt und 

alle notwendigen Utensilien abholen, um sich dann zur Schatzsuche mit 

Zettel, Stift und GPS-Gerät auf zu machen. 

Am Stand vom Kanupark Markleeberg kann man sich über die modernste 

Wildwasseranlage Europas und den damit verbundenen Wildwasserspaß im 

Leipziger Neuseenland informieren. 

 

Camping und Caravaning für die ganz individuellen Urlaubswünsche 

Wie der Caravaning Industrie Verband e.V. (CIVD) auf seiner 

Jahrespressekonferenz bestätigte geht der Trend hin zu kompakten, 

vielseitigen und aerodynamischen Fahrzeugen. Insbesondere die „fahrbaren 

Wohnzimmer“, die auch im Alltag einsetzbar sind, gewinnen zunehmend an 

Beliebtheit. LEIF konnte im vergangenen Jahr wieder einen leichten Zuwachs 

im Bereich Campingtourismus feststellen: 8 % der Sachsen haben ihren 

Urlaub im Wohnmobil bzw. -wagen oder im Zelt verbracht. Um diesen Trends 

gerecht zu werden wird der 16. Dresdner ReiseMarkt mit einem größeren 

Caravanbereich als im Jahr 2009 und zahlreichen Ausstellern aus der 

Camping- und Caravanbranche aufwarten. 



 

 

Der ganz und gar zwanglose Urlaub kommt somit ganz besonders zur 

Geltung - optimale Voraussetzungen also, um die Planung des nächsten 

individuellen Trips anzugehen. 

Interessante Angebote zu bewohnbaren Untersätzen – darunter auch die 

topaktuellen Modelle verschiedenster Hersteller – runden das Messeerlebnis 

ab. Beispielsweise zeigt schaffer-mobil die Hymer- und Hobby-Modelle des 

Jahres 2010 und bringt das Neueste aus den Bereichen Reisemobil und 

Camping mit zur Messe. Die Dresdner Firma Meinert und deren 

Unteraussteller Metzlaff sind mit den aktuellen Fahrzeugen der Firmen 

Bürstner, LMC, Fendt, Chausson und Sterckeman vertreten. Caravan 

Meinert legt dabei vor allem Wert auf kleinere Reisewagen mit viel Komfort. 
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